
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
10.14/2026 – Case Management im Sozial- und Gesundheitswesen 
(B. A.) (w/m/d)  
 
für den Studienbeginn 2027 

Der Beruf für Nachwuchskräfte, die Menschen mit Einfühlungsvermögen 
beraten und begleiten, individuelle Unterstützungsangebote koordinieren und 
sie auf ihrem Weg zu mehr Selbstständigkeit und Lebensqualität stärken. 

Beginn 
 1. Oktober 2027 
 
Dauer 
 3 Jahre 
 
Inhalt 
Als Case Manager im Sozial- und Gesundheitswesen engagieren Sie sich bei uns in 
verschiedenen Einsatzfeldern, um die Lebensqualität der Menschen im Alb-Donau-
Kreis zu verbessern. U. a. werden Sie bei uns im Bereich des Pflegestützpunktes 
eingesetzt. Im Rahmen Ihres dualen Studiums werden Sie von Beginn an aktiv in die 
Beratungsarbeit des Landratsamts eingebunden. Dabei lernen Sie selbstständig, 
soziale Problemlagen präzise zu erfassen und zu bewerten, geeignete 
Unterstützungsangebote zu konzipieren und betroffene Menschen professionell zu 
begleiten. Das duale Studium ermöglicht Ihnen einen umfassenden Einblick in die 
vielfältigen Aufgaben unseres Dezernats Jugend und Soziales. Theorie und Praxis 
werden eng miteinander verzahnt, sodass Sie Ihr Wissen direkt im Arbeitsalltag 
anwenden. Bereits während des Studiums übernehmen Sie verantwortungsvolle 
Aufgaben in der Zusammenarbeit mit Klientinnen und Klienten in schwierigen 
Lebenssituationen. Außerdem erwerben Sie bereits während dem Studium die 
Zusatzqualifikation zum/zur Pflegeberater/in. 
 
 
 
 



Verlauf & Dauer 
Die Studiendauer beträgt drei Jahre (sechs Semester). Theorie- und Praxisphasen 
wechseln alle drei Monate. Die theoretischen Studieninhalte werden an der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) in Heidenheim vermittelt. Die 
Praxisphasen finden im Dezernat Jugend und Soziales, überwiegend im Amt für 
Sozialplanung, Controlling und Beratung statt. 
 
Voraussetzungen 
 Hochschulzugangsberechtigung oder Fachhochschulreife mit einem erfolgreich 

absolvierten Studierfähigkeitstest 
 Von Vorteil sind praktische Erfahrungen und ehrenamtliches Engagement im 

sozialen Bereich 
 Begeisterung für die Arbeit mit und für Menschen 
 Ausgeprägte Fähigkeit, selbstständig Aufgaben zu erledigen 
 Verantwortungsbereitschaft 
 Offenheit und Neugier 
 Hohe Lernbereitschaft und Motivation zur persönlichen Weiterentwicklung 
 Teamfähigkeit und Freude an der Zusammenarbeit mit Kolleginnen und Kollegen 
 
Vergütung 
 1. Ausbildungsjahr 1.368,26 € 
 2. Ausbildungsjahr 1.418,20 € 
 3. Ausbildungsjahr 1.464,02 € 
 
Darauf können Sie sich freuen 
 Kennenlern- und Informationsveranstaltungen zu Beginn des Studiums 
 Ein Team von rund 60 Auszubildenden und Studierenden in allen Berufen und 

Jahrgängen 
 Eine gute Kommunikation auf Augenhöhe 
 Eine wertschätzende Arbeitsatmosphäre auf Basis unserer Philosophie 
 Gemeinsame Projekte und Exkursionen  
 Sehr gute Übernahmechancen im Anschluss an das Studium 
 Eine attraktive Vergütung nach dem TVAöD 
 Einen sicheren und modernen Arbeitsplatz 
 Flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Dienstvereinbarung 
 Zuschuss für das Mittagessen bei ausgewählten Gastronomen 
 Zuschuss zum Job- bzw. Deutschlandticket 
 Angebote im Rahmen unseres Betrieblichen Gesundheitsmanagements 
 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist uns ein wichtiges Anliegen. Deshalb 
setzen wir alles daran, in jeder Lebenslage gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern individuelle Lösungen zu finden, die ein ausgewogenes Verhältnis 
zwischen den Bedürfnissen der Familie und den Anforderungen des Arbeitsalltags 
ermöglichen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung bis zum 31. August 2026. 
 
Wenn Sie vorher mit uns sprechen möchten, rufen Sie uns gerne an. 
Ihre Fragen beantwortet: 
Frau Jenny Knape, Ausbildungsleiterin – 0731 185-1213 



 
 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis, Amt für Personal und Organisation, Schillerstraße 30 in 89077 Ulm. 


